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Am 25. Januar hat unsere außerordentliche Mitgliederversammlung 

mit Bieterrunde im Landgasthof "Rössle" in Seedorf stattgefunden.  
Im Blickpunkt der Versammlung standen die Neuwahl des oder der 

Vorsitzenden und unsere Bieterrunde.  
Nachdem es die letzten beiden Jahre "nur" digitale Bieterrunden gab, 

haben wir uns im Zuge der außerordentlichen Mitgliederversammlung 
wieder einmal zu einer Angebotsabgabe "live und in Farbe" getroffen.  

Insgesamt hat unser Verein nun sage und schreibe 136 (!) Mitglieder. 

Das ist nach gerade einmal 5 Jahren eine unglaubliche Mitgliederzahl 
über die wir uns sehr freuen!  

Aus den angemeldeten 45 großen und 52 kleinen Gemüsekisten und 
den Gesamtkosten für das Gemüsejahr wurde von Simon der Richtwert für 

eine große und eine kleine Gemüsekiste ermittelt. Der Richtwert lag bei 
74 € für die große und 37 € für die kleine Gemüsekiste.  

Auch dieses Jahr konnte gleich in der ersten Runde die Gesamtkosten für 
das Gemüsejahr 2023/24 gedeckt werden - super! Ein besonderer Dank 

auch an alle Mitglieder! 
Außerdem haben wir Elisabeth Wahl als Vorsitzende verabschiedet. 

Seit 2018 hat sie den Verein mit viel Engagement und Herzblut geführt 
und maßgeblich zum Erfolg der Ackernative beigetragen! Viel Papierkram 

musste für die Vereinsgründung erledigt und manche Hürde genommen 
werden. Elisabeth ließ sich davon nicht abschrecken, da sie mit dem 

Konzept der Solidarischen Landwirtschaft tief verbunden ist. Gesunde, 

ökologisch produzierte Lebensmittel, ein faires und „soziales“ Miteinander 
und regionale Ernährungssicherheit waren und sind für sie wichtige 

Gesellschaftsthemen und daher bleibt sie der Ackernative natürlich auch 
weiterhin eng verbunden. Doch hat sie nun auch andere Projekte, die ihre 

ganze Tatkraft benötigen.  
Als neue Vorsitzende wurde Alica Kipp aus Aichhalden-Rötenberg 

gewählt. Wir freuen uns, dass nun eine ebenso engagierte Mitstreiterin die 
Geschicke unserer Ackernative führen wird! 

Außerdem stellte Simon noch das Konzept der Solidarischen 
Landwirtschaft für alle "Neuen" vor und regte an, einen neuen 

Folientunnel für die Ackernative anzuschaffen und hierfür Fördermittel 
aus dem LEADER Regionalbudget zu beantragen. Für den Vorschlag 

wurde einstimmig votiert. Nun hoffen wir nach Antragsstellung auf einen 
positiven Bescheid von LEADER :) 

 

 
 


